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ESSEN & GENIEßEN

Die internationale Küche erkunden

Madita ist vor kurzem in den Libanon gereist. Bei einem Tref-
fen mit neu gewonnenen Freunden boten die Gastgeber ihr 
Essen an. Dabei entdeckte sie, dass es viele traditionelle 

Gerichte gibt, die von Natur aus vegan sind oder sich leicht abwan-
deln lassen.

Vielfalt internationaler Mahlzeiten entdecken
Die Auswahl an pflanzlichen Lebensmitteln geht weit über die be-
kannten Produkte, wie Gemüse und Obst, hinaus. Wer neue Gerich-
te ausprobiert und dabei auch Mahlzeiten aus anderen Kulturen 
einbezieht, entdeckt eine ganz neue Welt des Essens. Internationale 
kalte Speisen zeigen sich häufig in Form vielfältiger Salate, wie etwa 
Taboulé aus dem Libanon, der aus Petersilie, Bulgur, Zitrone und 
Minze besteht, oder dem mexikanischen Nopales-Salat mit Kaktus-
streifen, Tomaten und Limette.

Leckere Speisen zubereiten 
Auch warme internationale Hauptgerichte bieten für jeden Ge-
schmack etwas. 
Curry-Liebhaber finden sicherlich Gefallen an Aloo Gobi aus Indien, 
einem Kartoffel-Blumenkohl-Curry. Reis-Fans kommen hingegen bei 
Jollof Rice, einem aromatischen Tomatenreis aus Westafrika, auf 
ihre Kosten. Getreide und Hülsenfrüchte finden sich in Pasta e Ceci 
aus Italien, einem Kichererbsen-Pasta-Eintopf und im Gericht Red 
Red aus Ghana, bei dem Bohnen in Palmöl zubereitet werden.
Als Suppen kommen die Erwtensoep aus den Niederlanden, eine 
dicke Erbsensuppe und Barszcz aus Polen, eine klare Rote-Bete- 
Suppe, infrage.
Für den kleinen Hunger gibt es in Brasilien Acarajé, frittierte Bohnen-
bällchen, und in Indien Samosas, Teigtaschen mit Kartoffeln und Erb-
sen. Keheer aus Indien lässt sich veganisieren, indem die Milch im 
süßen Reispudding durch pflanzliche Milch ersetzt wird. 

Die Langversion, ein Rezept für Taboulé, sowie weitere 
Kolumnen finden sich hier:

Die vegan-Kolumne 
von Mia Lynn Boehme

Eine kulinarische 
Weltreise 
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HAUSHALTSWAREN · EISENWAREN

WERKZEUGE · EISENWAREN · SICHERHEITSTECHNIK
GARTENGERÄTE · HEIMWERKERBEDARF
 HAUSHALTSWAREN · KÜCHENHELFER

ELEKTROKLEINGERÄTE

FRANKFURTER STRASSE 57 · 34121 KASSEL · TEL. 0561 21019 
INFO@EISENWAREN-KOCH.DE · WWW.EISENWAREN-KOCH.DE
                      FACEBOOK.COM/EISENWARENKOCH
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Jacob und 
Wilhelm Grimm 
draußen vor der Tür
Vom Standortwechsel der Brüder-Grimm-Statue

Für die Brüder-Grimm-Statue der Künstlerin Erika Maria Wie-
gand (*1925 - †2009) war nach 40 Jahren Verweildauer auf ei-
nem Blumenbeet nahe der Torwache am Brüder-Grimm-Platz 

die Zeit zum Standortwechsel gekommen: Planungen zur Umgestal-
tung des Platzes unter Bewahrung historischer Sichtachsen und An-
knüpfungen an die Erfordernisse der Neuzeit ließen keinen Raum 
mehr für die 1985 erschaffene Bronzeplastik. Der Kiefernwald als 
Denkmal für den Klimawandel lief dem Brüder-Grimm-Denkmal den 
Rang ab. Alles hat seine Zeit.

Sichtbarkeit
Zwei Ikonen des Wortes, an der vielbefahrenen Straße oft überse-
hen und an einem zum Verweilen wenig einladenden Ort eher selten 
aufgesucht, wurden vom Sockel genommen. Auf einer ovalen Grün-
fläche stehen Jacob und Wilhelm Grimm nun direkt vor dem Ein-
gang der Grimmwelt. Sichtbarer und nahbarer denn je, kehren sie 
mit Blickrichtung auf den Murhardpark der Grimmwelt den Rücken 
zu. Derart umsichtig positioniert, verleihen die Unzertrennlichen als 
Fotomotiv der Grimmwelt eine stets anschauliche Sichtbarkeit.
Wir werden sehen, wie es sich fügt mit dem Brüder-Grimm-Platz, 
wenn er fertig umgestaltet und seiner Bestimmung übergeben ist. 
Wie es sich für die Brüder-Grimm-Statue gefügt hat, wissen wir:  Der 
Lions Club Kassel Brüder Grimm, dessen Mitglieder die Statue der-
einst angeregt und der Stadt gestiftet hatten, und Akteure des Kul-
turdezernats und des Stadtplanungsamtes, die die Hebel der prakti-
schen Umsetzung bedienen, traten einvernehmlich und entschluss-
freudig auf den Plan. In aller Stille war der neue Standort gefunden.

Sicherheit
Ob sich der Ort für die zierlichen Bronzefiguren als sicher erweist, ist 
anzuzweifeln. Die Sichtbarkeit und Nahbarkeit könnte entlang der wenig 
befahrenen Weinbergstraße kriminelle Wertstoffexperten auf den Plan 
rufen. Bevor ein derart finsterer Abräumtrupp mit schwerem Gerät die-
sen fatalen Zugriff ausführt, empfehle ich dringend, das wertvolle Kunst-
werk schnellstmöglich in Sicherheit zu bringen. Warum, um Himmels 
Willen, sollen Jacob und Wilhelm Grimm draußen vor der Tür stehen, wo 
doch im Inneren der Grimmwelt so viel Ausstellungsfläche vorhanden ist?

Nahbarkeit
Der Bronzeplastik, die nach meiner Ansicht in ihrer Bedeutung noch 
nicht erkannt ist, haftet Kasseler Geschichte an. In Zeiten, als die Brüder 
Grimm und ihr kulturelles Welterbe in der öffentlichen Wahrnehmung 
noch keine Rolle spielten, stiftete ein kleiner Kreis engagierter Men-
schen zum Anlass des 200. Geburtstags von Jacob Grimm (*4. Januar 
1785) der Stadt ein Denkmal der Giganten deutscher Sprache. Wäre 

Fußläufig 
unterwegs

Streifzüge durch 
kulturelle Welten

Eine Kolumne von Doris Gutermuth

UNTERWEGS

diese Geschichte der Stiftungsidee und ihrer Umsetzung nicht ein 
sinnstiftender Anlass für eine Ausstellung?
Wie stand es damals um das kulturelle Selbstverständnis der Stadt? 
Vermutlich hat der 90-jährige Karlheinz Ahlmann, Lions-Mitglied 
und damaliger Projektleiter, sein Wissen als Zeitzeuge längst nieder-
gelegt. Wo sind diese Dokumente der Denkmalstifter, die zur Suche 
nach und in der Zusammenarbeit mit der Bildhauerin Wiegand fun-
diert Auskunft geben? Wo befindet sich Wiegands Nachlass zur Sta-
tue? Wie ist dieses aufrechte Zusammenstehen, dieser enge Schul-
terschluss des unzertrennlichen Brüderpaars zu deuten? Ist das 
Werk im Kontext seiner Entstehung und aktueller Fragen zum ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt neu zu sehen? Fragen über Fragen 
– kuratorische Entdeckerfreude lässt grüßen!

Ostern im 
Tierpark

Ostersonntag- und Ostermontag
Der Osterhase verteilt bunte 
Eier von 11:00 – 16:00 Uhr 

Wir basteln tolle Osternester von
12:00 – 17:00 Uhr (3 € pro Nest)

04. – 06. April

Ostersamstag

Tierpark Sababurg
Telefon: 0561 997979 - 800

www.tierpark-sababurg.de


